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~n1~tt zur Parlnr:1entskorrespondelu. 

Anfrage 

dar Abg •. Dr. S t ü 'b er, H art 1 e b und Genos~en 

21.Septeobol' 1951~ 

an dOll 13undasninistel' :für Verkehr und ver~taatliohte Betriebe, 

betreffend Fn,hrtbegUnstigung der Gehirnverletzten auf" den Österreiohischen 
Bundesbahnen. 

... ..... _ .... 
Im heurigen F:tU..hjahr ist der ·'Verband der Gehirnverletzten Österreichs It 

(lsoh1) an die Fraktionen des Parlaoents mit der Ditto hamngetretellt siah für 
da.s Fordal!'Ungsprogra.J.m!1 des Verbemdes einzusetzen. In diesem Programr.l, den ein 

Berioht über die Lage der Gehirnverletzten b,eigeschlosson war, ist u .. a. auch.die 
Forderung enthalten (Pkt ,10), "allen . Gehirnverletzten mit' epileptisohen Anf"'ällen, 

. st~rker n'esenvertlnderunlh die Benut zung der 2.Wagenklasse mit Fa.hrkarte der 

3.Wagenklasse bei den Bundesbrumen ZU bewilligen". 

Den unterzeichneten Abgeordneteh erscheint diese Forderung gerecht und 

billig, und zwar sowohl in Interesse der traumatischen Epileptiker selbst nls 

auoh in deo des reisenden Publikums. Da die Zahl jener Personen, denen eine 

solohe VergünstigUng zustatten kocroen würde, sicherlioh nicht gross ist 

- genaue Angaben hierübot stehen nicht zur VerfUgung, weil die Gehirnvorletzton 
bei den Invalidenämtern nicht gesondert geführt werden, dooh dürfte es sich in 

Österreioh insges~t um ca. 13.000 Personen~handeln, von denen aber nur ein 

Druohteil in Betracht konu-.1t - , wUrde sioh keine nennenswerte Mehrbelastung 

für die Bundesbnhnen ergeben. 

Wir untorzeiohneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bunde.s

minister fijr Verkehr .und verstaatlichte Betriebe die 

Anfrage: 

nst der Herr Bundosministerbereit, den tra.umatisohen Epileptikern 

eine Vergünstigung beim· Reiseverkehr auf dell Österreichischen Bundesbahncll 

in der' Form zu gewähren; das s diese bei Vorwei sung eines ent sprechellden ants

ärztlichen Attestes mit d~r Fahrkarte der 3.Wagenklasse die 2.Wagenklasse 

bellÜ t~e11 dürfen? 
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